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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Stix, Dr. Gugerbauer haben am 21. Oktober 

1988 unter der Nr. 2831/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend das Angebot der Sowjetunion auf gemeinsamen Arbeiten fur den ökolo­

gischen Schutz der Donau gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"Ist Ihnen bekannt, welche konkreten Vorhaben mit dem Angebot der Sowjetunion, 
gemeinsame Arbeiten fUr den ökologischen Schutz der Donau durchzufUhren, ver­
bunden sind?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Die entsprechende Passage in der Tischrede von Ministerpräsident Ryschkow 

lautet: "Ich komme nicht umhin zu sagen, daß die Sowjetunion und Österreich 

gemeinsame Interessen auch auf so einem wichtigen Gebiet haben wie Ökologie 

und Umweltschutz. Wir schlagen vor, gemeinsame wissenschaftliche Studien Uber 

Probleme des Waldschutzes, der Reinhaltung der Luft und Gewässer in Angriff zu 

nehmen sowie gemeinsame umweltschUtzende Maßnahmen betreffend die Donau durch­

zufUhren" • 

Schon bisher bestehen zwischen Österreich und derSowjetunion in Angelegen­

heiten des Umweltschutzes institutionelle Kontakte. So etwa im Rahmen der 
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"österreichisch-sowjetischen Gemischten Kommission fUr die wirtschaft1ich-wis­

senschaft1ich-technische Zusammenarbeit" und im Rahinen der "Deklaration der 

Donaustaaten Uber wasserwirtschaftliehe Zusammenarbeit an der Donau" • 

Im Gefolge meines Besuchs in der Sowjetunion und der Erklärung des sowjeti­

schen Ministerpräsidenten war der Besuch einer sowjetischen Expertengruppe in 

Wien vom 19. bis 23. Dezember 1988 anberaumt. Es sollten Möglichkeiten Uber 

die Intensivierung der Zusammenarbeit auf dem Gebiet des Umweltschutzes 

zwischen Österreich und der Sowjetunionerarbeitet werden. Info1ge der Erdbe­

benkatastrophe in der UdSSR mußte der Besuch auf Ende Jänner/Anfang Februar 

... 1989 verschoben werden. 

Konkrete Vorhaben fUr den ökologischen Schutz der Donau, wie sie Minister­

präsident Ryschkow in seiner Tischrede in Aussicht gestellt hat ,sind bisher 

nicht erarbeitet worden. Von österreichischer Seite besteht aber die Absicht, 

dieses Angebot weiter zu verfolgen. 
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